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Herren Kreisliga B Gr.4

Tischtennis Frickenhausen III : TTF Neckartenzlingen V 
Samstag, 11.03.2023, 14:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen 
Tischtennis Frickenhausen III und der TTF Neckartenzlingen 
V im Endergebnis wider

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTF Neckartenzlingen V am
Samstagnachmittag in den Armen: Pishmishev / Thimm hatten gerade ihr Doppel für sich
entschieden und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:
31 Sätze) in der Herren Kreisliga B Gr.4 Partie gegen Tischtennis Frickenhausen III gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Deyan Pishmishev, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nur einen Satz verloren Fromm / Schmitt bei ihrem Sieg
gegen Schütte / Stoll und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Den Sieg von Pishmishev /
Thimm konnten Birkmaier / Henschel im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Strobel / Dropulic hatten im Doppel gegen Schach / Bils
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Peter Thimm war der Gastgeber Uwe Frommgalten die beiden doch auf
dem Papier als etwa gleichstark. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Klaus
Schmitt gegen Deyan Pishmishev, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Nur einen Satzerfolg verbuchte Karl-Heinz Birkmaier bei seiner Pleite gegen Claus
Stoll. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Stefan Strobel bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Svenja Schütte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Mathias Henschel hatte daraufhin
gegen Marc-Nico Bils, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 hingegen keine
Schwierigkeiten. Mit 7:11, 11:5, 6:11, 7:11 verlor indessen Pascal Dropulic seine Partie gegen Achim
Schach. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Uwe Fromm gegen Deyan Pishmishev, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten
konnte. Mit diesem Sieg hat Pishmishev nun 15 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 1 Einzel verlor. In toller Verfassung präsentierte sich Klaus Schmitt im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter
Thimm. Diese Niederlage war gleichzeitig die 7. für Schmitt seit Beginn der Spielzeit, während ihm
bislang 10 Siege gelangen. Wenig Chancen ließ indessen Karl-Heinz Birkmaier wenig später bei
seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Svenja Schütte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:4 (Birkmaier) und 5:2 (Schütte). Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Stefan Strobel über die 1:3-Niederlage gegen Claus Stoll hinweggetröstet werden musste.
Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Strobel bei 8, während er nun 7
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Mathias Henschel gelang es, Achim
Schach im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Henschel nun bei 14:2, während
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Schach bislang 2 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht einen Satzgewinn überließ
Pascal Dropulic seinem Gegner Marc-Nico Bils beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nach diesem Einzel steht Dropulic somit bei 4 Siegen und
7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bils ein 0:3 ausweist. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Zwei Sätze lang fanden Fromm / Schmitt gegen Pishmishev / Thimm das richtige
Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 13:15, 5:11, 11:6, 11:8,
11:5 gewannen. Damit war der 9. Punkt für die TTF Neckartenzlingen V im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird Tischtennis Frickenhausen III am 14.03.2023 gegen den TSV
Holzmaden versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 25.03.2023 gegen den SV Hardt II mitnehmen.

 Statistik:
 Tischtennis Frickenhausen III

Doppel: Fromm / Schmitt 1:1, Birkmaier / Henschel 0:1, Strobel / Dropulic 1:0 
Einzel: U. Fromm 1:1, K. Schmitt 0:2, K. Birkmaier 1:1, S. Strobel 0:2, M. Henschel 2:0, P. Dropulic 1:
1 

 TTF Neckartenzlingen V
Doppel: Pishmishev / Thimm 2:0, Schütte / Stoll 0:1, Schach / Bils 0:1 
Einzel: D. Pishmishev 2:0, P. Thimm 1:1, S. Schütte 1:1, C. Stoll 2:0, A. Schach 1:1, M. Bils 0:2


